
Militarismus war. Hitlerdeutschland verkörperte die schlimmsten, die 
dunkelsten Merkmale des Imperialismus. Die Hitlerfaschisten taten alles, 
um das Bewußtsein des deutschen Volkes mit dem Gift des kriegslüster­
nen Nationalismus zu infizieren.

Die Tatsache, daß heute die Arbeiter und Bauern wie auch die Volks­
intelligenz Ihrer Republik in der brüderlichen Familie der sozialistischen 
Völker, in Zusammenarbeit mit ihnen ein neues Leben auf bauen, ist ein 
Ausdruck dafür, daß Ihre marxistisch-leninistische Partei in der soziali­
stischen Erziehung des deutschen Volkes wichtige Fortschritte erzielt hat.

Die Schwierigkeiten des sozialistischen Aufbaus in der DDR wurden 
dadurch vergrößert, daß Deutschland in zwei Staaten mit verschiedener 
sozialer Ordnung gespalten ist. Das verlangt von der Partei eine beson­
ders geschmeidige und taktvolle Lösung vieler Fragen des Aufbaus der 
neuen Gesellschaft. Die Feinde des neuen Deutschlands versuchten und 
versuchen auch jetzt, den deutschen Arbeiter-und-Bauern-Staat zu schwä­
chen, seine Autorität sowohl außen- als auch innenpolitisch zu erschüttern. 
Der Klassenkampf nimmt in der Republik nicht selten akute Formen an. 
Aber Ihre Partei hat es verstanden, Millionen Werktätige in den Kampf 
um ein neues Leben zu führen. Die Partei, die sich vor allem auf die 
Arbeiterklasse stützt, hat die breite Front aller patriotischen, fortschritt­
lichen und demokratischen Kräfte aufgebaut und gefestigt und führt diese 
Kräfte auf den sozialistischen Weg.

In Westdeutschland finden sich Hitzköpfe, die bis auf den heutigen 
Tag Pläne einer militärischen „Einverleibung" der DDR in die Bundes­
republik schmieden. Aber das neue Deutschland - ein Mitglied der mäch­
tigen Gemeinschaft der sozialistischen Staaten - erstarkt und gedeiht. Der 
Aufbau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik ist 
das gesetzmäßige, folgerichtige Resultat des gesellschaftlichen Fort­
schritts, des Kampfes, den das deutsche Volk um eine bessere Zukunft 
führt. (Beifall.)

Die wirtschaftlichen Erfolge Ihrer Republik in der Entwicklung der 
Industrie und Landwirtschaft sind auf die richtige Politik der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands zurückzuführen. Sie hat es verstanden, 
alle politischen Parteien und Massenorganisationen in der einheitlichen 
Nationalen Front zu vereinigen, die für die Interessen der Werktätigen, 
für den Sozialismus kämpft. Ihre Partei hat das Volk zur Überwindung 
der durch die Spaltung des Landes hervorgerufenen Schwierigkeiten mo­
bilisiert und ihre Bemühungen darauf gerichtet, die Verbindungen und
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